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Vorwort


Ein paar Dinge vorweg:


Ich werde in der persönlichen „Du“ Form schreiben.


Falls Du einen Rechtschreibfehler findest – Herzlichen Glückwunsch Du darfst in behalten. Es ist ein Geschenk von mir, an DICH.


Wenn dich Rechtschreibfehler stören, solltest Du dich allerdings fragen, ob dich der INHALT interessiert, oder ob du lieber nach Fehlern von anderen suchst?


Ja, ich weiß, dass es Menschen gibt die sich an Fehlern stören.


Wenn Du zu dieser Gruppe gehörst hast Du 3 Möglichkeiten:




	Dich an anderer Stelle zum Thema Entgiften informieren.


	Dich damit abfinden und dir den wichtigen Inhalt des Buches zu Gemüte führen.


	Dich fragen, warum du dich an Regeln hältst, die uns begrenzen?





Ich bin in einem Alter, wo ich längst nicht mehr in der Schule war, als 2 Rechtschreibreformen kamen. Zum einen ist ja bekanntlich nicht immer alles gut was man uns vorsetzt – zum anderen, finde ich Fehler schön. Wir können daraus lernen und wir wachsen an ihnen.


Okay, es sind jetzt nicht unbedingt die Rechtschreibfehler an denen man menschlich wächst. Aber ich finde es trotzdem passend.


Ich schreibe das Buch nicht um Schreibfehlers zu produzieren oder dich zu ärgern.


Mir geht es um den Inhalt – nicht mehr und nicht weniger!


Für mich ist also der Inhalt (das Geschriebene) wichtig. Und ich versuche es in Deutsch zu verfassen, damit es viele Menschen verstehen können.


Ebenso versuche ich Fremdworte zu vermeiden. Wenn dies nicht möglich ist, werde ich sie erklären. Auch Fachbegriffe werden erklärt.


Ich möchte, dass jeder versteht um was es geht.


Was möchte ich mit diesem Buch?


Ich möchte dich sensibilisieren, damit Du auf deinen Körper hörst und achtest. Befreie ihn von Schadstoffen und er wird es Dir danken. Du möchtest doch sicherlich noch einige Jahre leben, um mit Freude und Spaß das ein oder andere Wundervolle zu erLEBEN, oder?


Leider sieht die Wahrheit NOCH ganz anders aus. Gifte, Schwermetalle, Pestizide, Stress, usw. schaden unserem Körper. Auch darauf werde ich etwas eingehen. Nur damit du weißt, welchen Schaden diese Stoffe anrichten können.


Aber es gibt wundervolle Möglichkeiten, den Körper zu entgiften. Man wird vitaler, geistig & körperlich beweglicher, ja man kann plötzlich Dinge, die bisher nur eingeschränkt oder gar nicht machbar waren.


ACHTUNG – bitte beachten:


Das ist kein Duzie-Duzie-Kuschel-Buch.


Ich sage hier manche Dinge, die Dir vielleicht nicht gefallen. Du musst das nicht gut finden. Aber es sollte endlich angesprochen werden. Und Veränderungen Geschehen meistens NUR, wenn es WEH tut, richtig weh. Warum solltest „DU“ sonst vorher etwas verändern wollen?


Manchmal hilft es wenn man darüber spricht, was möglich wäre. Ja, es ist das sprichwörtliche „den Finger in die Wunde legen“.


Ich zeige hier nur Möglichkeiten auf. Es ist ein Angebot von mir, an Dich. Ob Du gar nichts, eine oder mehrere Möglichkeiten nutzen möchtest, ist ganz alleine DEINE Entscheidung!


Es ist schließlich DEIN LEBEN.


Aber erwarte keine Veränderung, wenn Du nicht bereit bist etwas zu verändern.


Du ganz alleine bist für DEIN Leben verantwortlich.


Veränderung kostet Kraft, aber es lohnt sich.


Nun wünsche ich dir viel Spaß beim lesen, auf das Dir viele Kronleuchter der Erkenntnis aufgehen.


Und ich hoffe Du verstehst meinen Humor.


Denn ohne Spaß ist das Leben nur halb so schön.


"Ich bin nicht auf der Welt, um die Erwartungen anderer Menschen zu erfüllen." (einer meiner Leitsprüche!)


Sonnige Grüße


Jochen
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Auf Veränderungen


zu hoffen,


ohne Selbst


etwas dafür zu TUN,


…


ist wie am Bahnhof


zu stehen und


auf ein Schiff zu warten!


Albert Einstein
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Wie ich zum Thema Entgiften kam


Ich bin mit einem Herzfehler und nur 1 funktionierenden Niere zur Welt gekommen. Was zur Folge hatte, dass ich meine ersten 4 Lebensjahre größtenteils im Krankenhaus verbracht habe.


Damals in den 70ern war eine Herz-OP noch nicht so „normal“ wie heute. Aber du kannst dir sicherlich vorstellen, dass ich viele Untersuchungen über mich ergehen lassen musste.


Es wurden mir mehr als genügend Medikamente verabreicht. Auch gehörte Röntgen (was eine Strahlenbelastung bedeutet) dazu. Mal mit Kontrastmittel, mal ohne. Aber so weit ich weiß, habe ich nicht radioaktiv geleuchtet.


Irgendwann mit 5 Jahren wurde ich dann am Herz operiert. Von da an ging es aufwärts mit mir. Ich musste nur noch zu Untersuchungen ins Krankenhaus.


Trotzdem waren die Ärzte sehr vorsichtig, oder soll ich lieber sagen, ich war ihr Versuchskaninchen? Jedenfalls bekam ich als Kind, beim kleinsten Anzeichen von Krankheit – sofort Antibiotikum. Angeblich wollte man kein Risiko eingehen.


Aber alles gut, ich lebe immer noch und ich kann dir verraten es sind seither einige Jahrzehnte vergangen.


Zurück zum Thema:


Mit Anfang Zwanzig fing der Spaß an. Ich hatte körperliche Probleme, die man in diesem Alter einfach nicht hat.


Da ich schon immer alles irgendwie hinterfragt habe, bin ich auf die Suche gegangen, warum das bei mir so ist und worauf das zurückführt. Ich bin sehr schnell auf Stoffe gekommen, die in Medikamente sind. Um genauer zu sein, Giftstoffe und Schwermetalle! Die dort eigentlich nichts verloren haben. Ich habe mich mit den Auswirkungen beschäftigt und festgestellt, dass dies genau auf meine Symptome zutrifft.


Also war meine nächste Frage: Was kann ich dagegen tun?


Ärzte haben mir erzählt, dass meine Problemchen nicht davon kommen. Sie könnten mir aber dafür etwas verschreiben was sicherlich eine Verbesserung bringen werde.


Hmmm… ja, wer es glaubt.


Wie heißt es schon in der Bibel: „Wer sucht der findet“


Dafür möchte ich meiner Oma danken, die sich mit Kräutern sehr gut auskannte. Als Kind hatte mich das schon interessiert, aber irgendwann gab es wichtigeres in meinem Leben. Aber damals, als ich es benötigte, fiel mir wieder der Name „Maria Treben“ ein. Hier wurde ich schnell fündig.


Ich fand Mittel aus der Natur die gegen das ein oder andere halfen. Ganz ohne Nebenwirkungen. Also war klar, die Mittel besorge ich mir und teste sie.


Welch Überraschung - mein Körper reagierte darauf. Ich fühlte mich wieder fit, die Schmerzen verschwanden, ich war weniger müde und ich hatte wieder Lebenslust und Freunde.


Dieses Erlebnis prägte mein Leben.


Immer wenn sich Probleme: Körperlich oder Seelisch zeigten, ging ich auf die Suche nach der Ursache, und ich wurde (fast) immer fündig (manchmal auch mit Hilfe von anderen wundervollen Menschen).


So bin ich in meinem Leben immer wieder auf das Thema „Vergiftungen“ gestoßen. Bei mir, aber auch bei anderen. Es gibt immer eine Ursache, aber auch eine Lösung.


Meine Geschichte soll dir zeigen, dass alles was ich zum Thema Entgiften weiß, aus der Praxis ist. Es sind meine ERFAHRUNGEN, die ich sehr gerne mit Dir teilen möchte.


Deshalb nenne ich mich mit Stolz:


ERFAHRUNGSWISSENSCHAFTLER


mit über 20 jähriger Erfahrung.


Durch diese lange Zeit hinweg habe ich ein Entgiftungs-Verfahren entwickelt. Das ganzheitlich, schonend und sanft wirkt. Dazu später mehr.


Das Entgiftungsverfahren ist sogar zertifiziert.


Ich bin nun Entgiftungs-Coach mit eigenem Entgiftungs-Plan.


Was ich schreibe und sage ersetzt keinen Arzt.


Ich mache auch keine Heil-Versprechen.


Ich erzähle dir einfach, welch wunderbare Erfahrungen ich in meinem Leben machen durfte.


Ich zeige dir Möglichkeiten auf, ob & was du daraus machst ist ganz alleine deine Entscheidung.





Bevor du jemanden


heilst,


frag ihn,


ob er bereit ist,


die Dinge


aufzugeben,


die ihn krank


gemacht haben.


Hippocrates







Unser Körper – das Wunderwerk


Unser Körper ist ein absolutes Wunderwerk. Er funktioniert auch, wenn das eigentlich Benötigte nicht zur Verfügung steht. Er funktioniert sehr einfach und logisch. Er will überleben. Deshalb arbeitet der Körper nach dem Prinzip der Wichtigkeit. (Naturgesetze!)


Wenn man ihm etwas zuführt, wird der Körper es nach diesem Prinzip verteilen. Ist nicht genügend von dem Mittel im Körper vorhanden, versorgt er zuerst lebenswichtige Körperteile.


Ein Beispiel:


Bei Erfrierungen hat der Körper nicht genügend Wärme zur Verfügung. Zum Überleben braucht der Körper das Herz und den Kopf (Gehirn & Zirbeldrüse). Das wird so lange wie möglich warm gehalten, um so lange wie möglich zu Überleben.


Anders sieht es bei den Extremitäten (Arme und Beine) aus. Diese braucht der Körper nicht zum Überleben. Darum sind hier auch als erstens Erfrierungen fest zu stellen. Sie werden vom Körper nicht mehr versorgt. So sichert er das Überleben. Klingt hart, ist aber die Realität.


Bei Mikronährstoffen und Co-Faktoren (diese Stoffe werden zu verschiedensten Vorgängen im Körper benötigt) handelt der Körper etwas anders.


Wenn nicht ausreichende Mengen der benötigten Stoffe im Körper vorhanden sind, um sich zu versorgen und die verschiedenen Stoffwechsel- und Körperfunktionen aufrecht zu erhalten, dann schaut er ganz einfach, ob er einen Ersatzstoff im Körper findet der ihm zugeführt wurde oder etwas das er eingelagert hat. In der Regel wird der Körper fündig. Meist ist dieser Stoff minderwertig, aber es reicht dem Körper um das Leben aufrecht zu erhalten. Ja manchmal können dadurch körperlich und / oder seelische Probleme entstehen, aber besser als Tod, denkt sich der Körper. Auch können so körperliche Beschwerden und Funktionsstörungen im gesamten Körper entstehen.


Aber sei deinem Körper bitte nicht böse, er möchte nur, dass du lebst. Er liebt dich!


Liebst du deinen Körper?


Du bist es doch, der/die ihm das Gift und den Müll zuführen, ob bewusst oder unbewusst. Und wenn Symptome auftreten ist es doch an dir, zu schauen warum das so ist und was man dagegen tun kann.


Ja du gehst zum Onkel D., der weiß alles, kann alles und meint es nur gut mit dir. (Ich möchte hier niemanden schlecht reden!) Aber der Onkel hat sein Wissen, größtenteils von der Big-Farm-A und wird auch von denen bezahlt.


Warum gibst du deine Eigenverantwortung ab?


Warum putzt du deine Zähne mit einem Nervengift?


Warum sprühst du Aluminium (künstlich hergestellt!) unter die Arme?


Warum nimmst du Tabletten? Damit du für deren Nebenwirkungen noch weitere Pillen brauchst!?


Um schneller Gesund zu werden – echt Jetzt?


Dein Körper tut für dich alles und du gönnst ihm noch nicht einmal Ruhe, wenn er DICH heilt.


Anmerkung des Autors:


Wenn der Körper krank ist, versucht er, alles ihm dann unwichtige, zu minimieren. Oberste Priorität ist für den Körper deine Gesundheit, darauf richtet er nun seine GANZE Energie! Du bist dann meist schlapp und müde. Das sollte Dir sagen, mein Körper arbeitet wie verrückt damit ich wieder gesund werde. Also gönne ihm doch Ruhe und Schlaf. So kann dein Körper seine ganze Kraft dazu einsetzen, dich wieder gesund werden zu lassen.


Aber egal geh ruhig krank zur Arbeit, dein Arbeitgeber wird es dir sicherlich danken (oder auch nicht).


Das gilt auch bei der Entgiftung! Das ist ein Kraftakt und Höchstleistung für deinen Körper!


Warum hat der Körper Gifte und Schwermetalle einlagert?


Diese Frage ist ganz einfach beantwortet, weil er sie nicht mehr loswird, er kann sie nicht ausscheiden. Das hat mehrere Gründe:




	Der Körper hortet gerne für schlechte Zeiten, vor allem wenn er nicht ausreichend Mikronährstoffe und Co-Faktoren bekommt. Die er benötigt damit dein Körper reibungslos funktioniert.


	Gifte und Schwermetalle werden dem Körper in großen Mengen zugeführt. Dies geschieht häufig unbewusst. Die Industrie und die Werbung ist da sehr findig uns Müll – als das Superprodukt - unter zu jubeln.


	Unsere körpereigene Entgiftung kommt nicht mehr nach oder funktioniert durch die Vergiftung nicht mehr.





Die körpereigenen Entgiftungsorgane sind:




Magen-Darm-Trakt


Nieren


Leber





(auch über die Haut und die Schleimhaut im Mund entgiftet der Körper)


Dazu benötigt er aber deine Hilfe!


Warum funktionieren die körpereigenen Entgiftungsorgane nicht mehr?


Zum einen nehmen wir sehr viele Gift- & Schadstoffe über die Nahrung (auch über Getränke) und die Luft zu uns. Aber oft sind wir auch selbst dafür verantwortlich, dass diese Möglichkeiten der Entgiftung nicht mehr richtig funktioniert. Alkohol, Nikotin, Medikamente, Tätowierungen und all der Mist.


Ein anderer Faktor ist Stress!


Unser Körper ist überfordert. Ja STRESS überfordert den Körper. Er braucht noch mehr Mikronährstoffe und noch mehr Co-Faktoren um den Betrieb des Körpers aufrecht zu erhalten. Das ist wie beim Auto, wenn du Vollgas auf der Autobahn fährst braucht das Auto deutlich mehr Sprit, als wenn du normal mit 120 km/h auf der Autobahn unterwegs bist.


Wir alle sind - irgendwie gestresst, oft höre ich „Ja Stress, den mache ich mir selbst!“ – Aber warum?


Haben wir nicht genug „künstlichen“ Stress von der Arbeit? Der sich anfühlt wie ein Hamsterrad das nie zum stehen kommt. Wir haben Verpflichtung da und dort. Wir gönnen uns keine Ruhe mehr, selbst im Urlaub und an den Wochenenden machen wir uns Stress. Irre, echt irre.


Eine Umfrage hat mal ergeben, dass die meisten Menschen an Weihnachten gestresst sind.


Kaum zu glauben, man macht sich künstlichen Stress, um ja auch alle zu besuchen, der Terminplaner ist an Weihnachten eng getaktet, also Stress PUR! Aber warum tut man sich diese Tortur an?


Geht es dabei darum, so viele Geschenke wie möglich abzugreifen? Oder das man jedem gerecht wird, nur sich SELBST nicht? Der Stress beginnt ja bereits einige Zeit vor den Weihnachtstagen, mit dem besorgen der „richtigen“ Geschenke. Hier merkt man, dass es nur noch Konsum ist, nichts was wirklich von Herzen kommt.


Ja es gibt auch hier Ausnahmen. Ich möchte nur aufzeigen, dass der Stress schon lange in unsere Freizeit Einzug gehalten hat.


Der Körper schreit uns schon regelrecht an, nur wir hören ihn vor lauter Stress nicht mehr und der Stress prasselt ständig auf uns ein.


Wir sollten wieder lernen auf unseren Körper zu hören. Und ihm täglich (zumindest) ein paar Minuten Ruhe gönnen. Nein, dazu zählt nicht der Schlaf.


Oder hörst Du da deinen Körper? Spüre in dich hinein, wo zwickt es, wo tut was weh, …? Wenn alles gut ist, Wunderbar!


Tun wir dies nicht, meldet sich der Körper lauter zu Wort. Die Schmerzen, Bewegungseinschränkungen, oder was er sonst noch so auf Lager hat, Bremsen dich aus, ob dir das passt oder nicht.


Okay, ja schnell ein Mittel einwerfen, um schneller wieder FIT zu sein, damit du dich für andere weiter abrackern kannst. Wenn das Deine Lösung ist – Deine Entscheidung!


Wir sollten wieder lernen unsere eigenen Bedürfnisse wahr zunehmen, um diesen dann auch Raum zu geben. Achtsam zu sein, mit uns und allem um uns herum.


Hier ein paar Worte – lass sie bitte mal auf dich wirken:


Wahrnehmen


Wertschätzen


Dankbarkeit


Gemeinsam


„Nein!“ sagen


FÜHLE: „ICH bin wichtig!“


Noch einmal:


Unser Körper tut alles für uns!


Was tust Du für deinen Körper?


Hörst Du ihn?


Nimmst Du ihn jetzt wahr?


Spürst du ihn?


Was möchte er gerade?


Dann tu dies! – JETZT!


Du hast nur diesen einen Körper!
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Wenn dir die Kraft


fehlt


und alles zu viel ist


-


nimm dir eine


Auszeit!

...


Ohne dich zu


rechtfertigen


& ohne


Schuldgefühle.
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